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Zielsetzung und Methodik

• Ziel: Erste Anhaltspunkte gewinnen, wo aus Mitgliedersicht 
in der Branche zurzeit der größte Optimierungsbedarf 
besteht und mit welchen Themen die IG PRO sich 
demzufolge beschäftigen soll

• Methode: Kurze Onlinebefragung mittels eines Fragebogens, 
die Teilnehmer wurden per Newsletter und Facebook-
Posts dazu eingeladen

• Befragte: 128 Personen aus Mitgliedsunternehmen des 
Börsenvereins haben teilgenommen

• Grundgesamtheit: Alle Mitgliedsunternehmen im Börsenverein, die den 
Newsletter des Börsenvereins beziehen (ca. 6.000)

• Hinweis: Bei den Ergebnissen handelt es sich um Tendenz-
Aussagen, nicht um repräsentative Branchen-Resultate 

• Zeitraum: 04.07.2016 - 23.08.2016



3

68,5%

15,2% 7,6% 4,3% 4,3%
0%

25%

50%

75%

100%
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Wie hoch ist der Jahresumsatz Ihres 
Unternehmens?

In welcher Sparte der Buchbranche 
ist Ihr Unternehmen tätig?

Basis: Alle Teilnehmer, n=128
Quelle: Börsenverein des Deutschen Buchhandels, Umfrage unter den Mitgliedern, Juli/August 2016

Optimierungsbedarf in der Branche – ThemenumfrageTeilnehmerstruktur
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50 Prozent der Teilnehmer kennen die IG PRO, 50 Prozent nicht.
100 Prozent der Zwischenbuchhändler und 78,6 Prozent der Teilnehmer aus Verlagen kennen die IG PRO. Bei den Buchhändlern liegt der Anteil bei nur 42,9 Prozent.
69,4 Prozent der kleinen Betriebe kennen die IG PRO nicht, bei den mittleren und großen Betrieben sind es nur 26,5 Prozent bzw. 18,2 Prozent.

Basis: Alle Teilnehmer, n=128
Quelle: Börsenverein des Deutschen Buchhandels, Umfrage unter den Mitgliedern, Juli/August 2016

Optimierungsbedarf in der Branche – ThemenumfrageErste Learnings
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Optimierungsbedarf in der Branche – Themenumfrage
Die IG PRO hat mehrfach Empfehlungen zur Optimierung von Prozessen im Buchhandel 
erarbeitet und in die Branche kommuniziert. Welche dieser Empfehlungen haben Sie 
wahrgenommen? 

63,9%

5,6%

19,4%

8,3%

11,1%

22,2%

32,4%

17,6%
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Keine Davon

Empfehlungen zu EANCOM (Abschaffung des BWA-Datensatzes)

Empfehlungen zum Remissionswesen imBuchhandel

Empfehlungen für einen einheitlichenDatenstandart

Empfehlungen zur Bestelloptimierung imBuchhandel

Empfehlungen zur Verarbeitung von E-Bundle-Daten

Große Betriebe (mehr als 20 Mio. €Jahresumsatz)
Mittlere Betriebe (mehr als 500.000 € - 20 Mio. €Jahresumsatz)
Kleine Betriebe (bis 500.000 € Jahresumsatz)

Basis: Alle Teilnehmer, n=128
Quelle: Börsenverein des Deutschen Buchhandels, Umfrage unter den Mitgliedern, Juli/August 2016
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Optimierungsbedarf in der Branche – Themenumfrage
Wie hilfreich sind diese Empfehlungen für Ihre tägliche Arbeit? 
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36,0%

30,2%

27,3%

22,0%

33,3%

24,0%

18,6%
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0% 25% 50% 75% 100%

Empfehlungen zu EANCOM (Abschaffung des BWA-Datensatzes)

Empfehlungen für einen einheitlichen Datenstandardbei E-Book Umsatz- und Absatzdaten (EDItX-XML)

Empfehlungen zur Bestelloptimierung im Buchhandel

Empfehlungen zum Remissionswesen im Buchhandel

Empfehlungen zur Verarbeitung von E-Bundle-Daten inONIX/FAQ zum steuerlichen Umgang mit E-Bundles

Wie hilfreich sind diese Empfehlungen für Ihre tägliche Arbeit? 

Top2(hilfreich bis sehrhilfreich)
Ambivalent(eher hilfreich bis ehernicht hilfreich)
Low2(nicht hilfreich bis garnicht hilfreich)

Basis: Nur Teilnehmer, die die jeweilige Empfehlung wahrgenommen haben
Quelle: Börsenverein des Deutschen Buchhandels, Umfrage unter den Mitgliedern, Juli/August 2016
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Optimierungsbedarf in der Branche – Themenumfrage
In welchen Bereichen der Prozesskette im Buchhandel sehen Sie noch weiteren 
Optimierungsbedarf? 
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Anderes
Herstellung/Lektorat (Verlag)

Verkaufsorganisation/Warengestaltung (Verlag)

Verkaufsorganisation/Warenpräsentation
(Handel)

Marketing/Vertrieb (Verlag)
Wareneingang (Handel)

Einkaufsorganisation (Handel)
Remissionswesen
Transport/Logistik

Konditionengestaltung

"Bessere Metadaten"

"bessere 
Vernetzung aller 

Player"

Basis: Alle Teilnehmer, n=128
Quelle: Börsenverein des Deutschen Buchhandels, Umfrage unter den Mitgliedern, Juli/August 2016
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„Tracking von 
Verlagslieferungen 

bei den BWD“

„Titeldaten als Mittel, 
besser zu verkaufen und 

das Produkt Buch im 
Web besser zu 
positionieren.“

„Einführung der 
körperlosen 

Remissionen“
„Die ELS-

Verarbeitung sollte 
standardisiert 

werden auf ELS 
pro Packstück.“ 

„Parkmodelle der 
Auslieferungen 
optimieren und 
propagieren“ 

„Entwicklung 
EINES 

Standards, 
speziell ELS für 

alle WWS.“ 

„Mobile 
Commerce 

und überhaupt 
Mobility.“

„Standardisierung 
Reiseauftragssysteme / 

Bestellsysteme -
Auslieferungssoftware, 

Vertretersoftware, WWS 
und VLB-Tix“

Optimierungsbedarf

Mit welchen konkreten Problemstellungen sollte sich die IG PRO künftig auseinandersetzen?
Optimierungsbedarf in der Branche – Themenumfrage

Basis: Alle Teilnehmer, n=128
Quelle: Börsenverein des Deutschen Buchhandels, Umfrage unter den Mitgliedern, Juli/August 2016
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10,9%
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71,7%

Andere Kanäle

BöV-Website

BöV-Newsletter

Branchenpresse

0% 20% 40% 60% 80%

Wie möchten Sie in Zukunft über die Arbeit und Ergebnisse der IG PRO informiert werden? 

Optimierungsbedarf in der Branche – Themenumfrage

„Social Media“

„Sondernewsletter 
der IG PRO“

Basis: Alle Teilnehmer, n=128
Quelle: Börsenverein des Deutschen Buchhandels, Umfrage unter den Mitgliedern, Juli/August 2016



Vielen Dank
Kerstin Rothkirch/ Inga Triemel
T: +49 69 13 06 308 Braubachstraße 16
F: +49 69 13 06 20 1 60311 Frankfurt am Main
E: rothkirch@boev.de www.boersenverein.de


